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Gemeinsamer Nenner aller Vorstellungen für ein zukunftsfähiges Gesundheitssystem ist es, die Entstehung und 
Eskalation vor allem chronischer Erkrankungen zu verhindern oder zu verzögern. Die Potenziale von Früherken-
nung, Vorsorge und Gesunderhaltung sind längst nicht ausgereizt. Gleichermaßen in der Krankenversorgung: 
dort ist eine regional verzahnte, integrierte und digital erweiterte, Versorgung erforderlich. Der Weg dorthin 
führt über einen stärkeren Ergebnisbezug in der Steuerung und Vergütung.

Zwei weitere Aspekte dieser Systemtransformation sind die Beziehung auf den Patienten, seine Bedürfnisse und 
seine Befähigung, sowie eine Neuerfindung der öffentlichen Gesundheit. Public Health nimmt Einfluss auf alle 
relevanten Politikfelder (Health in all policies) – der Klimawandel ist Vorreiter einer solchen Perspektiverwei-
terung. Auch eine zielorientierte Krankenversorgung orientiert sich am Leitbild der Krankheitsvermeidung. 
Durchgängige Präventions- wie Ergebnisorientierung, über alle Säulen der Versorgung hinweg soll stärkere Be-
deutung bekommen. Diese Entwicklung ist mit strukturellen und prozessualen Veränderungen wie aber auch mit 
neuen Überlegungen zur Finanzierbarkeit verbunden.

Wir stehen am Anfang dieser Transformation – und sind aufgerufen, neue Wege zu finden. 

Mit dem 5. Heidelberger Forum Gesundheitsversorgung wollen wir diese Entwicklungsaspekte mit Expertin-
nen und Experten aus Praxis, Wissenschaft und Politik aufgreifen und lösungsorientiert zur Diskussion stellen.

Exklusiv für unsere Referenten, Sponsoren und Teilnehmenden:
Am 27.04.2021 findet ab 19:00 Uhr unser HFG-Auftakt mit einem gemeinsamen Abendessen und anregendem 
Dinnerspeach statt. Weitere Informationen folgen.

Nutzen Sie das Forum, um die Leistungen  und Kompetenzen Ihres Unternehmens in  besonderem Rahmen hervorzuheben!

am Donnerstag, den 28.04.2021, von 9:30 – 16:30 Uhr; TANKTURM, Eppelheimer Straße 46, 69115 Heidelberg
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Vorläufiges Programm 

9:00 Uhr  Einlass  Networking und Getränke

9:30 Uhr   Begrüßung Grußwort 
     OB Prof. Dr. Eckart Würzner, Heidelberg
     Julia Rondot, Geschäftsführerin medhochzwei Verlag
     Prof. Dr. Eberhard Wille, Vors. Gesundheitsplattform Rhein-Neckar

Veranstaltungsmoderation:   Prof. Dr. Lutz Hager, Dr. Annette Mehler, Rolf Stuppardt

9:45–10:30 Uhr  Keynote   Perspektiven einer ergebnisbezogenen Gesundheitssystementwicklung
     Prof. Dr. med. Reinhard Busse, TU Berlin

10:30–12:00 Uhr  Talk  „Gesundheitsversorgung“ – Prävention, Behandlung, Pflege – patientenzentriert 
     Dr. Ingrid Dänschel, Vorständin Hausärzteverband 
     Sabine Maur, Präsidentin der LPK Mainz
     Prof. Dr. med. Hans-Jürgen Hennes, Universitätsmedizin Mannheim
     Dr. Gertrud Demmler, Vorständin SBK
     Andreas Westerfellhaus, Pflegebeauftragter der Bundesregierung

12:00–13:00 Uhr    Mittagspause

13:00–14:30 Uhr  Talk  Quadratur der Zukunftsgestaltung: Innovation, Regionalität, 
     Digitalisierung, Transformation   
     Christian Grapow, Regional Director DACH, Abbott GmbH
     Thomas Ballast, stv. Vorstandsvorsitzender der TK
     Johannes Bauernfeind, Vorstandsvorsitzender der AOK Baden-Württemberg
     Istok Kespret, Geschäftsführer HMM Deutschland

14:30–14:45 Uhr    Kaffeepause

14:45–16:00 Uhr  Talk  Die Ergebnis- und Finanzperspektiven: Value und Vergütung
     Prof. Jürgen Wasem, Universität Duisburg-Essen
     Dirk Schick, Roche Diagnostics (Value Based Care)
     Kai Swoboda, Stellv. Vorstandsvorsitzender IKK Classic
     Roland Engehausen, Bay. Krankenhausgesellschaft    
     Andrea Galle, Vorstandsvorsitzende BKK VBU

16:00 Uhr   Statement Gesundheitsland Baden-Württemberg
     Manne Lucha, Gesundheitsminister Baden-Württemberg


